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Vorkommende Stücke r
L. Ouvertüre, von 3. Look.
S. Große Fantasie für das Violoncello über ein Thema aus: «Lei* VeTLkeL- und über ein

Original-Thema von Molique, componirt von F. A. Kummer, vorgetragen von Herrn 3. Look, 
Mitglied des stand. Theaters.

T Fantasie über ein Thema aus der Oper: LHLOL6LL» für das Piano, von Leop. v. Meyer,
vorgetragen von Fräul. ^osokino Vliolloli.

4. Arie aus der Oper: - von C. M. v. Weber.
L. Jntroduction und Goneert-Variationen über ein Original-Thema für das Piano und Violoncello, von 

G. Reissiger und F. A. Kummer, vorgetragen von Fräul. äosokino Alielloli und Herrn 3. lV. Look.
6. Waldvöglein,« Lied für eine Singstimme mit Begleitung des Pianoforte und Violoncello, von F. Lachner.
V. Man tragt s jetzt so. — Man rnachts jetzt so. — Man wills jetzt so. — So lassen wies

auch so.« Humoristische Deklamation von M. G. Saphir, vorgetragen von Fräul. Oai-olino ^trampsoo, 
Mitglied des stand. Theaters.

8. »Grinnerung an Laibach,« große Fantasie für das Violoncello, für dieses Concert componirt und vorge­
tragen von Herrn 3. N. Look, Mitglied des stand. Theaters.

Eintrittspreis 2» kr. C. M. — Anfang um r Uhr Abends.
Druck von S-ossendorK.


